
            ________________________________ _____________________________________ ____________________________ 

    _________________________________________________ __________________________________________________

Unterschrift Schiedsrichter

Die verwendete Torhöhe in diesem Spiel war:

    1,60 Meter       2,00 Meter (normales Tor)



Der Gastverein hat sich größtenteils an die Vorgaben gehalten:

    Ja.                       Nein.

Unterschrift Heimverein



Der Gastverein hat sich größtenteils an die Vorgaben gehalten:

    Ja.                       Nein.



Der Schiedsrichter hat Verstöße größtenteils geahndet:

    Ja.                       Nein.









Der Heimverein hat sich größtenteils an die Vorgaben gehalten:

    Ja.                       Nein.

Die Besprechung vor dem Spiel wurde durchgeführt:

    Ja.                       Nein.

Pfälzer
Handball
Verband






Unterschrift Gastverein



Die Besprechung vor dem Spiel wurde durchgeführt:

    Ja.                       Nein.

Der Heimverein hat sich größtenteils an die Vorgaben gehalten:

    Ja.                       Nein.



Der Schiedsrichter hat Verstöße größtenteils geahndet:

    Ja.                       Nein.

Die Besprechung vor dem Spiel wurde durchgeführt:

    Ja.                       Nein.
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